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Zu oft müssen: Blasenschwäche bei Männern

Apotheker raten: Scheu überwinden, Hilfe bekommen

NEWSMELDUNG MIT O-TON
Anmoderation:
Häufiger Harndrang und ungewollter Harnverlust sind wohl die deutlichsten Symptome einer Blasenschwäche. Von etwa sechs bis acht Millionen betroffenen Menschen in Deutschland sind ungefähr ein Drittel Männer. Bei Männern tritt die Blasenschwäche häufig erst im höheren Alter auf. Zwischen 40 und 60 kann eine Prostatavergrößerung zu einer Inkontinenz führen. Doch es gibt auch andere Ursachen, erläutert Tatjana Zambo vom Landesapothekerverband Baden-Württemberg:
O-Ton Tatjana Zambo:
„Oft kommt die Inkontinenz in der Folge von einer Prostataoperation oder auch von Entzündungen der Prostata. Und dann ist sie auch nur von kurzer Dauer und ist auch kein Problem, kann sowohl medikamentös wie auch durch Beckenbodentraining behoben werden. 

Abmoderation:

Inkontinenz soll kein Tabuthema bleiben – welche Möglichkeiten Betroffene haben, erläuterte Tatjana Zambo vom Landesapothekerverband Baden-Württemberg.
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